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Essen, den 21.4.2017
Verkehrskonzept Essen Werden/ 
Anregungen und Beschwerden nach § 24 Abs.1 GO NRW und §5 Hauptsatzung der Stadt Essen
Sehr geehrte Damen und Herren im Rat der Stadt Essen,

der Verkehrsclub Deutschland setzt sich für einen menschengerechten und umweltschonenden Verkehr gleich welcher Art ein.  Dabei hat er seit Jahren das Verkehrskonzept für Essen Werden kritisch begleitet. Kritisch, weil  die Verkehrssituation in Werden dringend verbessert werden muss, das vorliegende Konzept aber unserer Meinung nach noch Mängel hat.

Mit diesem Schreiben nehmen wir auf die teilweise Verlegung der Bundesstraße 224 im Ortskern von Werden Bezug.  Wir sind bis Ende 2015 davon ausgegangen, dass diese Maßnahme durch die Änderung der vorliegenden gültigen Bebauungspläne begleitet wird, da das Bundesfernstraßengesetz und das Baugesetz dies fordern. Dann haben wir jedoch mit Verwunderung feststellen müssen, dass die Verwaltung der Stadt Essen dies ganz anders sieht. Wir haben nach intensiver Recherche, unter anderem auch nach Diskussionen mit Vertretern der Rechtsabteilung der Stadt unsere Argumente aufgelistet und sie an den Herrn Oberbürgermeister der Stadt Essen geschickt, verbunden mit der Aufforderung, die Änderung der Bebauungspläne vor der endgültigen Beschlussfassung durch den Rat in Gang zu setzen. Herr Kufen hat dies in einem Schreiben ohne weitere Begründung abgelehnt. Die zuständigen Stellen wären nach eingehender erneuter Untersuchung zu keinem anderen Ergebnis gekommen. Eine solche Antwort finden wir sehr unbefriedigend; wir hätten mindestens eine nähere Begründung dafür erwartet, warum nach Meinung der Verwaltung unsere Forderung unberechtigt ist.

Wir wenden uns daher heute an Sie und beziehen uns unmissverständlich auf den § 24 Absatz 1 der Gemeindeordnung von NRW, der uns als engagierte Bürger die Möglichkeit gibt, Anregungen und Beschwerden dem Rat zur Behandlung zuzuleiten.  Unterstützt wird unser Vorgehen von §5 der Hauptsatzung der Stadt Essen.

Die Liste unserer Argumente und Fundstellen legen wir unverändert zum Schreiben an den Oberbürgermeister bei.

Wir sind selbstverständlich bereit, unsere Bedenken ausführlich und persönlich mit Ihnen zu diskutieren.

Freundliche Grüße sendet Ihnen 

Dr. Hans Jörgens

Mitglied im Vorstand

Verkehrsclub Deutschland, Kreisverband Essen

Anhang
